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Deutſches Reich.
Halle a. S., 17. Mai.

Morenga von der Kappolizei gefangen.
Der Hottentottenhäuptling Morenga, der bekanntlich jüngſt

mit ſeiner Bande von der Abteilung des Hauptmanns Bech
auf britiſchem Boden vernichtend geſchlagen und ſelbſt verwundet
wurde, iſt jetzt von der Kappolizei gefangen worden.

Das uns hierüber zugehende Telegramm, welches wir bereits
geſtern abend veröffentlichten, ſei hier noch einmal wiederholt. Es
lautet

Kapſtadt, 16. Mai. Nach hier eingetroffenen Meldungen
iſt es der Kappolizei gelungen, in ſehr ſchwieriger Gegend bei Rein
waſtmaak Morenga mit ſieben Orlogleuten zu fangen.
Er ſoll nach Uppington gebracht werden,

Damit dürfte der ferneren Räuberlaufbahn Morengas ein
Ziel geſetzt ſein, und es iſt zu erwarten, daß die Ruhe im
Süden des e hee jetzt raſch einkehren wird, nachdem
das Haupt des Aufſtandes unſchädlich gemacht worden iſt. Aus
dem Leben Morengas ſei folgendes wiedergegeben

Morenga, ein Herero, iſt ſeinerzeit, wie andere Landsleute, um
Geld zu verdienen, nach Ooliep in der Kapkolonie, öſtlich von Port
Nolloth ausgewandert und hat in dem dortigen Kupferbergwerk ſich ein
kleines Vermögen erworben, auch ſich taufen laſſen und eine Zeitlang
der Gemeinde Konkordia angehört. 1897 iſt er mit anderen Lands-
leuten über den Oranje gegangen. Während aber die anderen Chriſten,
um in der Nähe einer Kirche zu wohnen, nach Keetmanshoop zogen, iſt
er mit jenen heidniſchen Landsleuten im Karas-Gebirge geblieben
und hat von hier aus den Aufſtand der Bondelzwarts
mitgemacht, doch den Frieden vom 27. Januar nicht an
erkannt, weil ſeine Landsleute im Norden bereits aufgeſtanden.
Dem Angriff unſerer Truppen hat er ſich wiederholt durch Ausweichen
auf engliſches Gebiet entzogen, bis ihn auf Beſchwerde der deutſchen
Regierung die Engländer des Landes verwieſen. Doch hatte er jetzt
bereits bei der Bedeutungsloſigkeit der meiſten Stammkapitäne einen
ſolchen Anhang gewonnen, daß er es wagen konnte, ſich auch im Lande
zu behaupten, um ſo mehr, als das Karasgebirge zum Stützpunkt einer
Räuberbande wie geſchaffen iſt. Die zahlreichen blutigen Gefechte, die
Morenga unſern Truppen bis in die letzten Tage geliefert hat, ſind
noch in friſcher Erinnerung.

Aus Südweſtafrika zurück. Mittwoch vormittag kam
von Südweſtafrika der Dampfer „Profeſſor Woermann“ mit
21 Offizieren und höheren Militärbeamten in Hamburg an,
darunter Major Meiſter, die Hauptleute Meerwein,
Brentano, Winterfeld, von Wolf, nebſt 97 Unter-
offizieren und Mannſchaften, darunter 26 vom Typhus Geneſene
und vier Verwundete.

Der deutſche Miſſionsinſpektor Sauberzweig
Schmidt iſt in Hongkong geſtorben.

Sauberzweig Schmidt, Sohn des Muiſſionsſuperintendenten
A. Schmidt, geboren 1859 in Amalienſtein (Kapland), in Deutſchland
erzogen, ſtudierte in Leipzig und Berlin Theologie, war 1884 Ver-
walter des Diakonats und Rektorats in Triebel, 1885 bis 1897 Pfarrer
in Zatzke bei Wittſtock und trat 1897 als Jnſpektor in den Dienſt der
Berliner Miſſionsgeſellſchaft. Nach einer hervorragenden Tätigkeit als
Lehrer am Miſſionsſeminar und Mitglied des Miſſionskomitees wurde
er 1903 zu einer Jnſpektionsreiſe nach Süd und Deutſch-Oſt-Afrika
ausgeſandt und trat nach kurzem Aufenthalte in der Heimat eine
Inſpektionsreiſe nach China an, deren ungeheuren Strapazen er erlegen
zu ſein ſcheint. Der Tod dieſes hochbegabten, durch hingebende Treue,
raſtloſen Eifer, ungewöhnlichen Scharfblick und reiche Erfahrung aus
gezeichneten Mannes bedeutet für die Geſellſchaft, welche auf ihn die
größten Hoffnungen ſetzte, wie für die evangeliſche Miſſion überhaupt
einen unerſetzlichen Verluſt.

G

F Zum Falle Schöne Brockhuſen. Der Rechtsanwalt
Liebknecht veröffentlicht in der Preſſe zu dem Falle Schöne-
Brockhuſen eine Darſtellung, in der er dem preußiſchen Miniſter
des Jnnern vorwirft, in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes
vom 12. d. Mts. eine in allen weſentlichen Punkten unrichtige
Darſtellung des Sachverhaltes gegeben zu haben. Hierzu
bemerkt die „Nordd. Allg. Ztg.“:

Der Miniſter hat in ſeiner Rede zunächſt die im Reichstage auf
geſtellte Behauptung als tatſächlich unrichtig zurückgewieſen, daß der
ruſſiſche Kaufmann durch die Androhung der Ausweiſung in eine Notlage
habe verſetzt werden ſollen, um ihn zu dem Verbrechen des Landesverrats
geneigt zu machen. Er hat im Gegenſatz dazu feſtgeſtellt, daß dieſem Ruſſen
genau in derſelbenForm wie anderen und ſelbſtverſtändlich ohne jede Neben
abſicht das Verlaſſen des Staatsgebiets angeraten worden ſei. Weiter
hat der Miniſter mitgeteilt, daß ſich der Kaufmann demnächſt an eine
ihm bekannte Privakperſon gewendet habe, um die Erlaubnis zu
längerem Verweilen zu erhalten, und daß dieſe Privatperſon
niemals Dienſte für die Polizei verrichtet hatte,
während der Abgeordnete Bebel behauptet hatte, ſie ſei ein Agent der
Polizei geweſen.

Der Miniſter hat im Anſchluß hieran nach dem ſtenographiſchen
Bericht wie folgt fortgefahren Wie es ſcheint ich muß mich dieſes
vorſichtigen Ausdruckes bedienen, weil der ruſſiſche Kaufmann inzwiſchen
eine längſt geplante Geſchäftsreiſe nach Rußland angetreten hat und
noch nicht hat gehört werden können wie es ſcheint, hat dieſe dritte
Perſon den ruſſiſchen Kaufmann beſtimmt, um die Erlaubnis zu
längerem Verweilen hier zu erhalten, ſeinerſeits dem Kriminal
lommiſſar Schöne das Angebot zu gewiſſen Dienſten zu machen.Kriminalkommiſſar Schöne hat zu ſolchem Angebot
in keiner Weiſe verleitet. (Hört, hört rechts.) Kurz
darauf iſt das will ich ausdrücklich hervorheben der ruſſiſche
Kaufmann anderen Sinnes geworden und hat einen hieſigen Rechts
anwalt beauftragt, ſeinen Wunſch um Erlaubnis zu dauerndem Ver
weilen im geordneten Beſchwerdewege zu verfechten.

Der Rechtsanwalt Liebknecht teilt dieſen Abſatz der Rede wörtlich
läßt jedoch, ohne die Lücke irgendwie anzudeuten, den geſperrt ge

ruckten Satz weg. Gerade dieſer Satz bildet aber den Kernpunkt dieſes
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Teils der miniſteriellen Ausführungen, da es dem Miniſter darauf ankam,
die Behauptung als unrichtig hinzuſtellen, daß der Kriminalkommiſſar
Schöne den Ruſſen zu Spionagedienſten verleitet habe. Dies iſt nicht
geſchehen. Jn welcher Weiſe im übrigen die Spionageaffäre in die
Ausweiſungsſache hineingetragen worden iſt und wie ſie ſich im
einzelnen abgeſpielt habe, hat nicht zuverläſſig feſtgeſtellt werden
können. Der Miniſter hat es denn auch, wie der wörtlich
mitgeilte Abſchnitt ſeiner Rede klar ergibt, unterlaſſen, hierüber
Mitteilungen zu machen und ſich darauf beſchränkt, in der vorſichtigſten
Weiſe eine Vermutung über die von der Privatperſon hierbei geſpielte
Rolle aufzuſtellen. Wenn Herr Rechtsanwalt Liebknecht behauptet, der
ruſſiſche Kaufmann habe in keinem Stadium der Angelegenheit irgend
wie den ernſtlichen Willen gehabt, Spionagedienſte zu leiſten, ſo
entziehen ſich derartige innere Vorgänge naturgemäß der abſoluten
Feſtſtellung. Anzunehmen war aber allerdings nach den Erklärungen
beteiligter Perſonen, daß bei dem ruſſiſchen Kaufmann eine Sinnes
änderung vorgekommen war.

Die vorſtehende Darſtellung ergibt, daß der Miniſter nach Lage
der Dinge zu den von ihm abgegebenen Erklärungen wohl berechtigt war.

Seine Majeſtät der Kaiſer unternahm Mittwoch früh 8 Uhr
in Urville mit den Herren des Gefolges einen Spazierritt. Nach dem
Spazierritt hörte der Kaiſer die Vorträge des Kriegsminiſters von
Einem, des Chefs des Stabes der Armee Generalleutnants von
Moltke und des Chefs des Militärkabinetts, Generaladjutanten
Grafen Hülſen-Häſeler. Nachmittags machte Se. Majeſtät mit den
Herren ſeiner Umgebung eine Spazierfahrt in Automobilen und be-
ſichtigte dabei die in der Nähe von Urville belegene Fundſtätte alter
römiſcher Gebäude. Hierbei waren zugegen der Bezirkspräſident Graf
von Zeppelin, Mitglieder des Vereins für lothringiſche Geſchichte und
Altertumskunde und der Notar Kelter aus Metz, der die Ausgrabungen
leitete.

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow empfing am Mittwoch
vormittag den amerikaniſchen Botſchafter Charlemagne Tower
und hatte am Nachmittag eine längere Beſprechung mit dem kaiſerl.
und königl. öſterreichiſchungariſchen Botſchafter von Szögyeny-
Marich. Ferner empfing der Reichskanzler den Staatsſekretär Grafen
v. Poſadowskhy in längerer Unterredung.

Eingriffe in die Verfafſungen der Einzelſtaaten.
Am Mittwoch mittag iſt von der lonſervativen Land-
tagsfraktion der nachſtehende Antrag im Abgeordnetenhauſe
eingebracht worden

„Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen, die Königl. Staats
regierung aufzufordern, im Bundesrate, dahin zu wirken, daß Eingriffe
in die Verfaſſungen der Einzelſtaaten, insbeſondere Preußens, im Wege
der Reichsgeſetzgebung vermieden, jedenfalls nicht ohne Einvernehmen
mit den Einzellandtagen vorgenommen werden.“

Abgabe für Befreiung vom Militärdienſte. Die
Nationalliberalen des Reichstages haben zur dritten Leſung der
Reichsfinanzreform folgende Reſolution eingebracht

„Den Herrn Reichskanzler zu erſuchen, dem Reichstage alsbald
einen Geſetzentwurf vorzulegen, durch welchen den vom Militärdienſte
Befreiten die Zahlung einer einmaligen, eventuell in Raten zu ent
richtenden Abgabe nach Maßgabe der Leiſtungsfähigkeit auferlegt wird.“

Das Herrenhaus tritt am 25. d. Mts. zuſammen und
wird an dieſem Tage die Wahlrechtsvorlagen beraten.
Jn den nächſten Tagen werden zur Beratung geſtellt werden
Arbeiterwohnungsgeſetz, Denktſchrift über die Ent-
wickelung der Kleinbahnen, Sekundärbahngeſetz,
Einkommenſteuernovelle, Kommunalabgaben-
novelle, Knappſchaftsnovelle, Hercyniavor-
lage und kleinere Vorlagen. Dieſer Stoff wird vor Pfingſten
vom Herrenhauſe erledigt werden, ſo daß nach Pfingſten nur
noch die Schlußabſtimmung über die Wahlrechtsreform ſtatt
zufinden hat

Die Sonntagsfahrkarten. Neuerdings ſind Zweifel laut
geworden, ob nach der Reform der deutſchen Perſonen und
Gepäcktarife die Sonntagskarten zu den bisherigen Preiſen
weiter ausgegeben werden ſollen, oder ob etwa nach Herab-
ſetzung der Einheitspreiſe für die Einzelfahrt auch Ermäßig-
ungen für Sonntagskarten in Ausſicht genommen ſind. Solche
Zweifel ſcheinen, ſo ſchreibt die „Nordd. Allg. Ztg.“, nach der
im vergangenen Jahre dem Landeseiſenbahnrat vorgelegten
Denkſchrift ausgeſchloſſen. Jn dieſer Denkſchrift iſt ausdrücklich
erklärt, daß die Preiſe der Sonntagskarten, wie die anderen
Ausnahmekarten in r jetzigen Höhe auch nach der Reform
beibehalten werden ſollen.

Handelsbeziehungen zu Nordamerika. Wie der
„Köln. Ztg.“ aus NewYork gemeldet wird, iſt von der dort
tagenden National Aſſociation of Manufacturers Deutſchlands
r eingehend erörtert worden. Die Tarifkommiſſion des
Verbandes hat ſich dafür ausgeſprochen, daß die Regierung alle
Anſtrengungen mache, um ſofort eine gerechte Grundlage für
ein Gegenſeitigkeitsabkommen mit Deutſchland zu ſchaffen.

Deutſcher Reichstag.
104. Sitzung vom 16. Mai 1906, t Uhr.

Am Bundesratstiſch: Frhr. v. Stengel.
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Fortſetzung der

zweiten Beratung des Geſetzentwurfs zur Aenderung des Geſetzes
betr. die Ausgabe von Reichskaſſenſcheinen. Die
Beratung hat zu beginnen mit der Abſtimmung über S 1, bei der
der Abg. Dr. Arendt (Rp.) am Montag die Beſchlußfähigkeit
des Hauſes bezweifelte.

Es liegt ein Antrag Graf Kanitz (konſ.) vor, in die Ueber-
ſchrift hinter „Reichskaſſenſcheine“ zu ſetzen: „Und des Geſetzes be
treffend Aenderungen im Münzweſen“ und folgenden S 3 hinzu-
zufügen: „An die Stelle von Artikel 4 des Geſetzes vom 1. Juni
1900 tritt folgende Beſtimmung: „Der Geſambetrag der Reichs-

Geschäftsstene in Berlin Dessauerstr. 14.
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ſilbermünzen ſoll bis auf weiteres 20 Mk. (bisher 15 Mk.) für den
Kopf der Bevölkerung des Reiches betragen. Zur Neuprägung vieſer
Münzen ſind Landesſilbermünzen nicht zu verwenden.“

Präſident Graf Balleſtrem teilt mit, daß folgender Antrag des
Abg. Dr. Arendt eingegangen ſei: Solange Reichskaſſenſcheine im
Umlauf ſind, iſt die Hälfte des Reingewinnes bei der Ausprägung
von Reichsſcheidemünzen zur Einziehung von Reichskaſſenſcheinen zu
verwenden. Der Antrag wird mit zur Debatte geſtellt.

Jn der Abſtimmung wird W 1 angenommen.
8 2 des Geſetzes will den Bundesrat ermächtigen, für die Ein-

ziehung von Reichskaſſenſcheinen die erforderlichen Vorſchriften zu
erlaſſen.

Abg. Graf Kanitz (konſ.): Als wir das Banknotengeſetz be-
rieten, hat die Regierung in den Motiven anerkannt, in welch außer
ordentlich ſchwierige Lage wir kommen könnten, weil es an den
nötigen Zahlungsmitteln fehlte und führte deshalb die Banknoten
ein. Das Publikum nimmt lieber Silbermünzen als ungedeckte
Banknoten. Der Bedarf an Silbermünzen iſt außerordentlich hoch.
Jch kann nur bitten, den Antrag Arendt anzunehmen.

Reichsſchatzſekretär Frhr. v. Stengel: Der Antrag Arendt
geht dahin, das Münzgeſetz in der Folge zur Hälfte zur Einziehung
von Reichskaſſenſcheinen zu verwenden. Jn früheren Jahren hat
man den ganzen Münzgewinn zur Verminderung der Reichs-
taſſenſcheine gebraucht. Ohne weiteres iſt ja anzuerkennen, daß
die Reichskaſſenſchuld eine Reichsſchuld iſt. Jnſofern liegt eine
entſchuldbare Neigung vor, die Reichskaſſenſcheine nicht zu ſehr
zu vermindern, da es ſich hierbei nicht um eine wirtſchaftliche Ge
fahr handelt. Ein grundſätzliches Bedenken gegen die Vermehrung
der Silbermünzen beſteht bei den verbündeten Regierungen nicht.
Sie halten es aber für einen elementaren Grundſatz, Scheide-
münzen von minderwertigem Metall nicht über den dringenden
Mehrbedarf hinaus zu prägen, einen Grundſatz, an dem wir auch
in der Folge durchaus feſthalten. Jch bitte den Antrag Arendt
abzulehnen.

Abg. Dr. Arendt (Rp.) Mein Antrag hat eigentlich nicht das
Ziel einer Vermehrung der Reichsſilbermünzen, ſondern will nur
den Münzgewinn für die Tilgung der Reichsſchuld und die Ein-
ziehung der Reichskaſſenſcheine verwenden. Der Antrag iſt
ganz zeitgemäß und verdient eine ſachliche Prüfung. Die Ver-
mehrung der Silberausprägung an ſich halte ich unabhängig von
dieſem Antrag für ſehr nötig. Das Bedürfnis im Lande wird auf
eine Vermehrung der Silbermünzen drängen, dabei wird ſich ein
großer Münzgewinn ergeben und der ſoll zur Einziehung des
Papiergeldes vorwendet werden. Beifall rechts.

Der Antrag Arendt wird abgelehnt, das Geſetz angenommen.
Es folgt die Beratung der Reſolutionen zu den

Steuergeſetzen, zunächſt der Reſolution der Kommiſſion
auf Reform der Branntweinſteuer.

Abg. Dr. Wiemer (frſ. Vp.): Die Kommiſſion hat ſich in
ihrer Mehrheit für eine Reform der Branntweinſteuer aus-
geſprochen. Jetzt iſt die Geſetzgebung überaus verzwickt. Die
Kontingentierung und die Geſtaltung der Verbrauchsabgaben
wendet den Brennern ohnehin außerordentliche Vorteile zu. Es
muß eine neue Kontingentierung auf Grund der Volkszählung
von 1905 ſtattfinden. Wir verlangen eine gänzliche Umgeſtaltung
der Branntweinſteuergeſetzgebung.

Abg. Holtz (Rp.): Der Vorredner hat gezeigt, wie wenig er
ein warmes Herz und wie wenig Verſtändnis er für die Land-
wirtſchaft hat, denn die Branntweinbrennerei baſiert auf der
Land wirtſchaft. Die Branntweinbrennerei trägt heute ſchon 140
Mill. Mk. Steuern. Warum iſt man ſo zaghaft dem Brauerei-
betrieb gegenüber geweſen Bei dem Branntwein kommen aber
noch mehr Arbeiterintereſſen in Frage als bei Bier, denn den
Branntwein brauchen die Arbeiter zur Stärkung der Nerven. Die
Vergütung nimmt man uns übel. Die Steuergeſetzgebung hat die
gute Wirkung gehabt, daß die Melaſſebrennerei ſich eingeſchränkt
hat. Die Landwirtſchaft befindet ſich in ſchwerer Notlage (Wider-
ſpruch links), ja, m. H., ſowohl hinſichtlich der Spiritusinduſtrie
als auch hinſichtlich der Zuckerinduſtrie. Jch bitte um Ablehnung
der Reſolution. (Lebh. Beifall.

Abg. Dr. Südekum (Soz.): Der Vorredner hat zugegeben,
daß die Steuer auf den Konſumenten abgewälzt werden wird. Sie
(nach rechts) haben die Zölle jetzt, die hohen Viehpreiſe. (Lachen
rechts.) Die Landwirtſchaft hat ſich wahrlich über Mangel an
Wohlwollen ſeitens der Regierung nicht zu beklagen. (Zuruf des
Abg. v. Kardorff: Daher die Landflucht!) Die Regierung will nicht
wegen der Schwierigkeit der Materie die Sache aufſchieben, ſondern
wegen der Abhängigkeit von den Agrariern. (Lachen rechts.) Es
iſt die höchſte Zeit, daß wir die Branntweinſteuergeſetzgebung
reformieren. Wir ſollten überhaupt nicht eher eine neue Steuer
bewilligen, als bis dieſe Reform vorgenommen iſt.

Abg. Gamp (Rp.): Der Vorredner hat ſeine Unkenntnis über
landwirtſchaftliche Verhältniſſe dargetan. Jm Handumdrehen zog
er die preußiſche Wahlrechtsvorlage, das preußiſche Schulgeſetz, die
Viehpreiſe und die Eau de Cologne in Jndien (Heiterkeit) in die
Debatte, die mit der Sache nichts zu tun haben. Wenn Sie (nach
links) nur einen flüchtigen Blick in die Statiſtik werfen, werden Sie
finden, wie der Verbrauch des Spiritus zu gewerblichen Zwecken
durch den Spiritusring zugenommen hat. Daß der Ring, als die
Kartoffelpreiſe hoch waren, nicht zu billigen Preiſen den Spiritus

zu gewerblichen Zwecken verkaufen konnte, muß jeder einſehen. Man
kann deswegen dem Ring keinen Vorwurf machen. Die kleinen
Brennereien überſchreiten ſehr wenig das Kontingent, ſie haben alſo
von der Differenzierung den hauptſächlichſten Vorteil. Es iſt hier
bei der Branntweinſteuer zum erſten Mal gelungen, eine erhebliche
Steuer aus einem Produktionszweige herauszuholen, ohne daß zahl-
reiche kleine Produzenten ihre Exiſtenz eingebüßt haben. Das iſt
das große Verdienſt des Branntweinſteuergeſetzes von 1887. (Zu-
ſtimmung rechts.) Durch die Brennſteuer iſt es möglich geweſen,
die Verwendung des Spiritus zu gewerblichen Zwecken zu er
leichtern. Der Spiritusring fügt dem Konſumentken keine großen
Nachteile zu und nützt ein wenig den Produzenten. Wir werden in
abſehbarer Zeit zu einer durchgreifenden Reform kommen und
zwar nach der Monopolgeſetzgebung hin. (Sehr richtigl) Ent-
ſchieden muß ich widerſprechen, daß es irgend ein Mittel gibt, 60 bis
70 Millionen aus der Branntweinſteuer mehr herauszuſchlagen,
ohne Konſumenten und Produzenten zu ſchädigen. Wo es ſich um



landwirtſchaftliche Jntereſſen gehandelt hat, iſt für Sie ſtets der
Bauer und der Großgrundbeſitzer der Prügelknabe geweſen und
wird es immer ſein. Handelt es ſich aber um großſtädtiſche
Brauereien, vertreten Sie immer deren Jntereſſen. (Lebhafter
Beifall rechts.

Nach weiteren Reden der Abgg. Dr. Pachnicke (frſ. Vgg.),
Speck (Zentr.), Dr. Wiemer (frſ. Vp.) und Dr. Wolff
(wirtſch. Vgg.) wird die Reſolution gegen die Stimmen der Rechten
angenommen.

Es folgt die Reſolution auf Erhöhung der Ein
nahmen der Reichspoſt durch 1. Beſeitigung des Orts-
portotarifs uſw. für Poſtkarten, Druckſachen, Warenproben und
Geſchäftspapiere, 2. anderweite Feſtſetzung der Gebühren für außer
ordentliche Zeitungsbeilagen.

Dazu beantragen die Abgg. Dr. Arendt (Rp.) und Gen.
das ger unperw im Orts und Nachbarverkehr auf 3 Pfg. feſt
zuſetzen.

Die Reſolution, vom Grafen Kanitz (konſ.) begründet,
wird vom Abg. Macken (frſ. Vp.) eingehend bekämpft.

Donnerstag 1 Uhr: Fortſetzung.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

68. Sitzung vom 16. Mai 1906, 11 Uhr.
v Am Miniſtertiſch: v. Bethmann-Hollweg, Dr. Del-

r üſck.
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Beratung

des Geſetzentwurfs über die Befähigung zum höheren Ver-
waltungsdienſt.

Eingebracht iſt zum S 5 des Geſetzes, nach dem der Referendar
vom Regierungspräſidenten angenommen werden ſoll, ein Antrag
der Abgg. Peltaſohn (frſ. Vgg.) und Keruth (frſ. Vp.)
auf Ernennung zum Regierungsreferendar erſt nach Annahme durch
die Miniſter der Finanzen und des Jnnern.

Abg. Linz (Zentr.) Wir werden der Vorlage zuſtimmen in
der Annahme, daß einer allgemeinen Regelung der Vorbildung der
Juſtiz- und Verwaltungsbeamten dadurch nicht vorgegriffen wird.

Abg. Keruth (frſ. Vp.) begründet den von ihm eingebrachten
Antrag.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (frkonſ.) Der vorgelegte Geſetzentwurf
hilft einem dringenden Bedürfnis ab, wenn er auch nicht allen
Wünſchen, die für die Ausbildung der höheren Verwaltungs-
beamten gehegt werden, entſpricht.

Abg. Peltaſohn (frſ. Vgg.) Bei unſerem Antrage ſtützen wir
uns auf die Autorität der Mehrheit dieſes Hauſes vom Jahre 1903.
Warum ſoll man dem jetzigen Miniſter weniger vertrauen als
ſeinem Vorgänger? Die Regierungspräſidenten ſind der Be-
einfluſſung durch ihre Umgebung viel eher als die Miniſter aus-
geſetzt.

Miniſter des Jnnern v. Bethmann-Hollweg: Auch ich ſtrebe
dringend an, daß eine ſchärfere Auswahl unter den Anwärtern
vorgenommen wird, daß nur ſolche Beamte angenommen werden,
von denen man ſicher ſein kann, daß ſie mit voller Pflichttreue,
mit vollem Jntereſſe, mit voller Arbeitsluſt und mit vollem
Beamtengeſchick ſich ihrer künftigen Arbeiten annehmen, daß ich
aber glaube, daß dieſe Auswahl zweckmäßiger durch die Regierungs
präſidenten erfolgt. So bitte ich, den Antrag Peltaſohn nicht an
zunehmen. (Beifall.)

Abg. v. Bockelberg (konſ.) Wir lehnen den Antrag Pelta-
ſohn ab. Was die Ernennung der Referendare betrifft, ſo machen
wir uns die Bemerkungen des Miniſters zu eigen. Wir legen den
größten Wert darauf, daß die Annahme der Referendare durch die
Regierungspräſidenten erfolgt, und würden jede Vorlage ablehnen,
die hier grundſätzlich anderes wollte.

Abg. Luſensky (nl.): Die Behörde, die die Annahme der
Referendare übernimmt, wird immer mit einem gewiſſen dis
kretionären Ermeſſen vorgehen müſſen. Ein Teil meiner
Freunde hält die Annahme durch die Miniſter für zweckmäßiger,
ein anderer Teil hat ſich für die Beſtimmung der Vorlage ent-

ſchieden.
Die allgemeine Beſprechung wird geſchloſſen.
Die F8 1 bis 4 werden angenommen, bei S 5 wird der An

trag Peltaſohn abgelehnt, der S 5 ſelbſt angenommen.
Die nächſten Paragraphen werden ohne Erörterung, der Ge

ſetzentwurf ſelbſt in zweiter und ſodann in dritter Beratung un
verändert angenommen.

Vizepräſident Dr. Porſch teilt mit, daß ein Telegramm
Seiner Majeſtät eingetroffen ſei, in welchem er dem Hauſe ſeinen
warmen Dank ausſpricht für den Ausdruck treuer Teilnahme an
dem Hinſcheiden der Prinzeſſin Friedrich Karl.

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs über den
Erwerb des Kaliſalzbergwerks der Gewerkſchaft Hercynia durch
den Staat. Die Kommiſſion empfiehlt die Annahme des Entwurfs.

Abg. Graf Kanitz (konſ.): Die Bedenken, die ich gegen die
Vorlage habe, ſind von mir in der Kommiſſion ausführlich vor
getragen worden. Jch ſpreche heute nur für meine Perſon, um
mich gegen die Vorlage zu erklären, denn die Entſchädigung von
130 Millionen Mark, die die jetzigen Pächter bekommen ſollen, er
ſcheint mir viel zu hoch. (Schluß folgt.)

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Kaiſer Franz Joſef
begibt ſich am Sonntag zur Eröffnung des Reichstages nach
Budapeſt und fährt von dort am 24. Mai nach dem Brucker
Lager zur Beſichtigung der Truppen; dieſer wohnen bekanntlich
auf beſondere Einladung des Kaiſers auch der preußiſche General
ſtabschef Generalleutnant von Moltke und der deutſche Mili-
tärattachee Major von Bülow bei. Am 26. Mai vormittags
kehrt der Kaiſer nach Wien zurück.

Italien
Die Beendigung des Aufſtandes auf Sardinien
iſt verkündet worden; heute (Donnerstag) werden alle Arbeiter
die Arbeit wieder aufnehmen. Eine Kundgebung wurde am Mitt
woch von mehreren tauſend Bürgern vor der Präfektur in
Cagliari veranſtaltet, bei der der Armee lebhafte Anerkennung ge
zollt und gegen die Unruhen der letzten Tage proteſtiert wurde.

Türkei.
Bandenkämpfe.

Nach einer Mitteilung der Pforte ſind bei einem Ueberfall
durch eine griechiſche Bande bei Grevena 60 Kutzowalachen und
12 Soldaten getötet, 14 Soldaten verwundet und eine
Anzahl Frauen entführt worden. Zur Verfolgung der Bande
ſind mehrere größere Truppenabteilungen entſandt worden.

Afrika.
Unruhen in Natal und dem Zululand.

Nach Meldungen aus Durban herrſcht unter den Einge-
borenen längs der ganzen Grenze zwiſchen Natal und Zululand
wachſende Unruhe. Am Mittwoch in Durban eingegangene Be
richte beſtätigen, daß das Land von Mapumulo bis Helpmakaar in
Erregung iſt, und daß die Eingeborenen offen von den Zauberern
für den Krieg beſprochen werden.

Aus Marokko.
n der Gegend von Merrakeſch herrſcht eine gewiſſe Erregung

über Vorgehen des Sultans, der ſich Geld verſchafft, indem er
e Oberhäuptlinge Gerechtſame verkauft, die ſchon anderen
gehören.

Aus Nah und Fern.
Grubenexploſion. Aus Arres (Dep. Pas de Calais) meldet man

uns unterm 16. Mai Heute vormittag ereignete ſich in Schacht V
der Kohlengruben von Noeux eine Exploſion ſchlagender Wetter, bei der

zwei Perſonen getötet und mehrere verletzt wurden.
Große Vermächtniſſe. Der verſtorbene Rentner Ernſt Rump in

Schwelm vermachte dem Kreiſe Schwelm ſein geſamtes, 400 000 Mk.
betragendes bewegliches Vermögen und ſeinen Grundbeſitz im Werte
von etwa 100 000 Mk. zu Zwecken der Kranken und Waiſenpflege.
Wie die „Kölniſche Volkszeitung“ aus Elberfeld meldet, haben die
Erben des Geheimrats Boeddinghaus 95 000 Mk. zu wohltätigen
Zwecken geſtiftet.

Hagel und Regen. Mittwoch nachmittag e über Prag und
Umgebung ein heftiger Gewitterregen mit Hagelſchlag nieder, welcher
an Gärten und Anlagen nicht unerheblichen Schaden anrichtete. Die
Waſſermaſſen drangen in die Kellergeſchoſſe der Häuſer, deren Bewohner
flüchten mußten.

Eiſenbahnerausſtand. Das Perſonal der Eiſenbahn Malmöm-
Yſt ad iſt Mittwoch vormittag wegen verweigerter Lohnerhöhung in
den Ausſtand getreten. Der Verkehr iſt bis auf weiteres eingeſtellt.

Von einem Bullen aufgeſpießt. Der Knecht eines Hufners in
er lhlag bei Hamburg wurde von einem Bullen aufgeſpießt und
getötet.

6000 Arbeiter ausgeſperrt. Jn Jnnsbruck haben infolge des
neuerlichen Tiſchlerſtreiks die Arbeitgeber aller Baubranchen ſämtliche
Arbeiter entlaſſen. Die Ausſperrung umfaßt 6000 Bauarbeiter.

Der Panamakanal. Der Ausſchuß des Senates für Meeres
kanäle in Waſhington hat ſich hinſichtlich des Panamakanals zugunſten
eines Niveaukanals ausgeſprochen.

Schwerer Unglücksfall. Jn einem Schleifkotten im Jllertale bei
Solingen zerſprang ein ſieben Fuß hoher rotierender Schleifſtein. Zwei
Knaben wurden lebensgefährlich, der Schleifer weniger ſchwer verletzt.

Großer Juwelendiebſtahl. Dem Großfürſtenpaare Kyrill ſind
in S Juwelen im Werte von über 100 000 Francs geſtohlen
worden.

Großfeuer. Mittags brach im ſtädtiſchen Lagerhaus für Petroleum
und Benzin in Mailand Feuer aus, durch das ein Schaden von
mehr als einer Million Lire angerichtet wurde. Mehrere Feuerwehr-
leute wurden ſchwer verletzt.

W. Die Angelegenheit des Geheimrats Schatz, Direktors der
Frauenklinik in Roſtock, erregt ungeheures Aufſehen. Es hat ſich
herausgeſtellt, daß Schatz Wirtſchafts- und Gebrauchsgegenſtände, die
auf Rechnung der Klinik angeſchafft wurden, für ſeinen Haushalt ver
wandt hat. Der Wert dieſer Sachen iſt noch nicht feſtgeſtellt. Man
ſpricht von 200 000 Mk. Schatz, der mit ſeiner Frau verreiſt iſt, hat
gegen ſich die Disziplinarunterfuchung beantragt. Er gab dem
Medizinalkollegium an, daß ſein Privatvermögen während der Zeit
ſeiner Tätigkeit in Roſtock ſich um die Hälfte verringert habe und daß
von einer abſichtlichen Bereicherung nicht die Rede
ſein könne.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Halberſtadt, 16. Mai. (Folgen ſchwere Gewitter.)

Geſtern abend ging hier ein ſchweres Unwetter nieder, der untere
Stadtteil wurde überſchwemmt. Die meiſten Felder der ganzen Gegend
müſſen nochmals beſtellt werden. Jm Dorfe Börnecke wurden zwei
Mädchen vom Blitz erſchlagen. Faſt in jedem Dorfe ſind Gehöfte be-
ſchädigt und viele Gärtnereien vernichtet.

W. Leipzig, 16. Mai. (Die Ausſtandsbewegung der
Buchbinder) hat auch auf Stuttgart übergegriffen, wo
1000 Mann ausgeſperrt wurden.

Eiſenach, 16. Mai. (Schwere Unwetter.) Das Suhl-
und Werratal ſind überſchwemmt. Die Suhle iſt aus den Ufern ge-
treten und hat viele Brücken fortgeriſſen. Der Bauunternehmer Eckardt
und die Gaſtwirtsfrau Vogler wurden vom Blitz erſchlagen.

Letzte Telegramme.
Hamburg, 16. Mai. Der Senat hat bei der Bürgerſchaft

die Bewilligung von 6 945 000 Mk. zur ſtaatsſeitigen Ab
ſchaffung der häufig Verunreinigung ausgeſetzten Waſſerkäſten
in den Kloſetts und zur Einrichtung direkter Waſſerzuleitung
zur Verſorgung der Haushaltungen beantragt.

Eſſen (Ruhr), 16. Mai. Der Gewerkverein chriſtlicher
Bergarbeiter veranſtaltet nächſten Sonntag abermals 42 Ver-
ſammlungen, um ſich erneut mit der Knappſchaftsreform zu
beſchäftigen.

Frankfurt a. M., 16. Mai. Wie der „Frkf. Ztg.“ aus
Belgrad gemeldet wird, haben die ſerbiſchen Bewohner einiger
durch albaneſiſche Räuberbanden vollkommen ausgeplünderter
Dörfer in dem Sandſchak Nowibazar ihre Familien nach
Serbien geſchickt und eine ſtarke Bande gebildet, die bereits
mehrere albaneſiſche Dörfer eingeäſchert und einige berüchtigte
Räuberführer ermordet hat.

Stockholm, 16. Mai. Der Miniſter des Auswärtigen
Trolle und der Kriegsminiſter Tingſten haben ihr Entlaſſungs-
geſuch eingereicht.

Waſhington, 16. Mai. Das Repräſentantenhaus lehnte
heute einen Antrag ab, welcher die Streichung des Artikels der
Flottenvorlage verlangte, der die Ermächtigung zum Bau der
geplanten großen Kriegsſchiffe gibt.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 18. Mai: Meiſt bedeckt, zeitweiſe ſonnig, kühl.
Sonnabend, 19. Mai: Wolkig mit Sonnenſchein, wärmer,

ſtrichweiſe Gewitter und Regen.
Waſſerſtände. (Letzte amiliche Nachrichten.)

Saale: Halle 1,98, Trotha 2,20, Alsleben 1,60, Bern
burg 1,20, Calbe, Oberpegel 3,56, Calbe, Unterpegel 0,78.
Unſtrut: Straußfurt 1,40. Moldau: Budweis 0,28.
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,10, Branden-
burg, Unterpegel 1,74, Rathenow, Oberpegel 1,61, Rathenow,
Unterpegel 1,37, Havelberg 2,27. Elbe Pardubitz 0,14,
Brandeis 0,22, Melnik 0,10, Leitmeritz 0,06, Außig 0,23,
Dresden 1,25, Torgau 0,81, Wittenberg 1,66, Roßlau

1,04, Aken 1,30, Barby 1,82, Magdeburg 1,24, Tanger
münde 1,92, Wittenberge 1,78, Lenzen 1,88, Dömitz 1,17,
Darchau 1,06, Lauenburg 1,82.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 17. Mai: 180 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

—-y. Jn der Sitzung des Aufſichtsrates der A. Riebeckſchen
Montanwerke, Aktiengeſellſchaft zu Halle a. S., die am 16. cr.
ſtattfand, kam die Bilanz für das am 31. März cr. abgelaufene
Geſchäftsjahr zur Vorlage. Der Bruttogewinn beträgt,
einſchließlich des Gewinnvortrages von 58 820 3538580
(gegen 3 328 486 A bei 72 019 C Vortrag im Vorjahre),

nach Abzug der Geſchäftsunkoſten und der Abſchreibungen (letztere
1 148 217 gegen 1 040 628 verbleibt als Reingewinn
1665129 A. Es wurde beſchloſſen, der zum 12. Juni er.
nach Halle a. S. einzuberufenden Generalverſammlung die Ver
teilung einer Dividende von 125 (gegen 1136
im Vorjahre) vorzuſchlagen und nach Dotierung des Extra-

Reſervefonds ſowie nach Abzug der ſtatutenmäßigen Lanttemen
und der Ueberweiſungen an die Penſions und Unterſtützungs-
kaſſen den verbleibenden Reſt mit 61 971 7 auf neue Rechnung
vorzutragen.

Ueber die Lage des Rohzuckermarktes während der Woche
vom 8. bis 14. Mai wird der Berliner BörſenZeitung“ aus
Magdeburg folgendes geſchrieben: Jm Angebot iſt ſeitens der
Rohzuckerfabriken keine Aenderung eingetreten. Die Kaufluſt der
Raffinerien war keine einheitliche. Die Preislage hatte ſich in den
erſten Tagen wenig verändert, man bewilligte zuerſt ungefähr 8,40
bis 8,35 mit Sack, kahnfrei Ufer Havel oder Elbe, ſpäter, als
der Terminmarkt ſchwächer wurde, ermäßigte man ſeine Gebote
um reichlich 10 die 50 Kilogramm. Jn neuer Ernte wurden
uns Abſchlüſſe nicht bekannt. Jn Nacherzeugniſſen waren die Zu-
fuhren ſo gering, daß verſchiedentlich die Preisfeſtſtellung wegen
Mangel an Umſätzen ausfallen mußte. Die Preiſe haben 10 bis
15 S die 50 Kilogramm nachgegeben. Der Verlauf des heutigen
Marktes war infolge der Umfragezahlen der ſtatiſtiſchen Ver-
einigung, die nur 4,8 Minderanbau für Europa angaben, matt;
die amtliche Feſtſtellung ergab für: Kornzucker, Grundl. 88 9
Rend., 7,95 C bis 8,05 Nacherzeugniſſe, Grundl. 75 6,10
bis 6,25 ohne Sack die 50 Kilogramm ab Stationen. Der
hieſige amtliche Freitagsbericht gibt die Umſätze mit 170 000
Zentner (lediglich Zucker aus erſter Hand) an, ſonſt meldeten Ham-
burg 170 000 Ztr. (greifbar und Lieferung erſter, ſowie zweiter
Hand), Braunſchweig 59 000 Ztr., Halle a. S. 35000 Ztr.,
Stettin 7000 Ztr., Danzig 30 000 Ztr., Breslau 108 000 Ztr.
Jm Raffinadenmarkt hat ſich nichts verändert. Jn Granulated
hat ſich noch kein rechter Verkehr wieder entwickelt. Am Termin-
markt war auch in dieſer Berichtszeit eine matte Haltung an der
Tagesordnung. Die Auffaſſung der allgemeinen Lage iſt zumeiſt
eine düſtere. Auch die nahezu täglich herauskommenden An-
dienungen, die in den letzten Tagen nur ſchwer Unterkommen
fanden, bildeten weiter den Anlaß zu fortgeſetzten Wert-
abbröckelungen. Ebenſo war die ſtatiſtiſche Entwickelung wenig er-
freulich. Der Verlauf des heutigen Marktes blieb weiter matt,
und die Preiſe bröckelten daher wiederum Kleinigkeiten ab, ſo daß
wir heute den niedrigſten Stand vom Februar d. J. von neuem
erreicht haben. Die amtliche Preisfeſtſtellung ergab für Korn-
zucker, Grundl. 88 Rend., die 100 Kilogramm fob Hamburg
Mai 16,10 Ah Gd., 16,20 Br., Juni 16,20 C Gd., 16,35
Brief, Juli 16,35 A. Gd., 16,50 Br. Auguſt 16,60 C Gd.,
16,65 Br. Oktober- Dezember 17,00 C Gd., 17,10 h Br.,
JanuarMärz 17,25 A. Gd., 17,35 Br. Alte Ernte hat danach
gegen Schluß der Vorwoche im ganzen 40 neue 30--35 die
100 Kilogramm nachgegeben. An den engliſchen Märkten
überwog den größeren Teil der Woche eine matte Stimmung.
Schlußpreiſe Sonnabend mittag für Beet, 88 96. Rend., v. Zwu.,
fob Hamburg: Mai 8 ſh. 15 bez., Juni 8 ſh. 124 Wert, Auguſt
8 ſh. 34 Wert, Oktober- Dezember 8 ſh. 64 Käufer, Januar-
März 8 ſh. 814 Wert. Auf der ganzen Linie iſt gegen Schluß der
Vorwoche ein Abſchlag von 2 d. p. Zwt. zu verzeichnen. Für
Raffinaden war die Bedarfsfrage recht gering; die Aufgelder für
„ready“ Granulated ſind nahezu verſchwunden. Kriſtalle auch
dieſe Woche zurück. Der Pariſer Markt ſtand unter dem
Eindrucke der Meldungen der ausländiſchen Plätze. Neue Ernte
war mehrfach ausgeboten. Schlußpreiſe Sonnabend mittag für
Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm Mai 25 Fr., Juni 25,1218 Fr.,
Juli-Auguſt 25,50 Fr., Oktober-Januar 26,50 Fr. Die Preiſe
ſtehen demnach 1210 Fr. Etms. die 100 Kilogramm niedriger wie
am Schluſſe der Vorwoche. Der Prager Platz war über-
wiegend matt bei langſam nachgebenden Preiſen. m New-York,
zuerſt noch ſtetig, war ſpäter träge zu unbedeutend niedrigeren
Preiſen. Jn Deutſchland war die Witterung im Süden und
weſtlich der Elbe recht günſtig, da ausgebreitete Gewitter und
Strichregen für genügende Feuchtigkeit ſorgten, ſo daß die Rüben-
kerne nunmehr voll und gut auflaufen konnten; ebenſo iſt
Schleſien zufrieden. Oeſtlich der Elbe, in Brandenburg, Pommern,
Poſen und Weſtpreußen, iſt dagegen ſeit Anfang Mai nur ganz
ungenügend Regen gefallen, ſo daß man dort über Trockenheit klagt.
Durch Arbeitermangel kann dort der Anbau immerhin noch eine
kleine Einſchränkung erfahren.
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A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 16. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis
22,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 21,00--38,00 Mk., Linſen 24,00 bis
60,00 Mk., alles für 100 kg.

L. Hamburg, 16. Mai. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Weizen: Hardwinter ll
Aug. Sept. 1921 A. Donau 79 kg 2 o Aug. Sept. 1914 Ruſſ.
9 Pud 25 Ulka prompt 190 A. Bahia Blanca 80 kg ſchwim. 1921
Mai Juni 1921 Roſario-Santa-Fé 77/78 kg Mai Juni 192

Roggen: Südruſſ. 910 Pud 14tägig 163 AC, 915 Pud.
Aug./Okt. 157 Hafer: Petersburger 46/47 kg Mai alt
164 Juni neu 163 A. Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg
Azof Mai 1151 k. bez., Juni 114 bez., Juli 1131
Mais: Mixed Mai 128 C. La Plata April Mai 126 Mai Juni
Juni Juli 126 AC., ſchwim. 128 C

Berlin, 16. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ. 177
bis 181 C. ab Bahn. Roggen, inländ. 158 160 A. ab Bahn. Gerſte,
inländ. Futtergerſte mittel u. gering 144 150 gute 151 157
ruſſ. u. Donau leichte 128--136 ſchwere 137 147 amerik.
119--123 ab Bahn und frei Wagen. Hafer märk., mecklenburg,,
pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. fein 180 189 mittel 172 179
gering 166 171 ruſſ. u. Donau mittel u. gering 164——169
ruſſ. feiner 170--175 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed mittlerer 133--137 abfallender 118 130 C frei Wagen.
Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware mittel 163 169 A. feine
und Taubenerbſen 170--179 ab Bahn und frei Wagen. Weizen
mehl 00 23--25 Roggenmehl 0 und 1 20,40--22,20 A. Weizen-
kleie 10,30 11,10 Roggenkleie 10,70 11,10 A. Preiſe um
2 Uhr: Weizen matt; Mai 185 AG, Juli 186,25 C. Sept.
178,50 A. Roggen matt Mai 161,75 AC., Juli 163,25 A., Sept.
156,50 Hafer matt Mai 163,50 Juli 165 Sept. 155 Ab
Mais behauptet Mai 137 Juli 132 A. Rüböl matter Mai
49,30 Okt. 52,50 C. Dez. 52,90

L. Weltmarkt. Berlin, 16. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.

Weizen: Berlin, 755 gr., Mai Juli 186,25 1,75).
New York, Red Wint. 2, loko 143,95 Mai 139,15

0,80). Chikago, North. J Spr., Mai 128,35 0,75). Liver-
pool, Red Wint. 2, Juli 149,40 0,25). Paris, Lieferungsw,
Mai 192,80 0,30). Odeſſa, Ulka 925 3--4 Beſ. einſchl.
Bordoſpeſ., loko 122,40 Riga, 130 Pfd. holl., lolo
123,70 0,65). Buenos-Aires, Durchſchn. Qual. bordfr., lolo

7). Hafer: Berlin, 450 gr., Mai 163,50 1,765)
Juli 165,00 0,75). Riga, gute Durchſchn.-Qual., loko 102,6

2,65). Roggen Berlin, 712 gr., Mai 161,75 0,265), Juli
163,25 1,25). Odeſſa, 929 einſchl. Bordoſpeſ., loko 102,6

Riga, 120 Pfd. holl., loko 107,90 1,35). Mais:
Berlin, Lieferungsw., Juli 132,00 0,50). NewYork, mixed, Mai
92,90 0,45). Buenos-Aires, Durchſchn.Qual. bordfr., loko

Futtergerſte: Odeſſa, gute Durchſchn.-Qual. 3 Beſaß
einſchl. Bordoſpeſ., loko 80,50 Riga, 100 Pfd. holl.,, loko
94,75 3,95).

Die Zahlen in Klammern geben die Differenz gegen vorigen Kurt
in Mark pro Tonne an.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburger Handelsbericht vom 16. Mai. (Nichtamtlich.

Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 17,75 18,00
Magdeburg, 16. Mai, Eßkartoffeln 4,60-—8,00 Mk. für

100 Kilogramm.

Amtlie
2654
nnd

C, 6
C. 56

D. 53
unverk
Scha
verlief

619

Preiſe
ſch wee
43

8 Woc

1,08

Schwe
fleiſch

bis 2,

bericht

Hof
bis 11
Weſtern

53,00
Kornbl

nach

kleine

70 Mk
203
mittel
Schellfi
Kablia



ten

ng

ſche

rus
der
der
den
,40

als
ote
den

Zu
gen

bis
gen
er
att;

9

,10
Der
900

am
iter
tr.,
Z3tr.

ated

nin
der

neiſt

An
men
ert
er
tatt,
daß
uem
orn-
burg
5

Gd.,
Br.,
nach

die
rkten

ung.
w.

uguſt
uagar-

o iſt
mern,
ganz
klagt.

c llit

90 bis
00 bis

rk per
ter II

Ruſſ.

2 A.
2h
Pud.
ai alt
/61 kg
A.
i Juni

Die

d. 177
Gerſte,
57 Al,
amerik.

nburg.,
79
69

amerik.

Wagen.
feine

Weizen
Weizen-

eiſe um
Sept.
Sept.

155 Ab
Mai

gen auf
Speſen.

1,75)

139,15
Liver-

ungsw.,
einſchl.

loko

loko

1,75),

102,6
Juli

102,65
Mais:
ed, Mai

o 7Beſatz

lſ., loko

en Kurs

amtlich.)

Mk. für

Hamburg, 15. Mai. Kartoffelſtärke 172 --17 Mk., Lieferung
JuniJuli 1722 --175 Mk., Kartoffelmehl, prompt 17 18 Mk.,
Lieferung JuniJuli 18--18 Mk., SuperiorStärke 17 18 Mk.,
Superior-Mehl 18 --18 Mk. per 100 Kilogramm.

Berlin, 16. Mai. Kartoffelſtärke 17,75-—18,00 Mk., Kartoffelmehl
17,75--18,00 Mk., feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 16. Mai. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 60,00 61,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 67,25--68,25 Mk. loko und Mai-- September
Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. der Nord
häuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 16. Mai. Spiritus flau, Mai 162 G., Mai-
Juni 16 G., Juni-Juli 16 G.

Paris, 16. Mai. Spiritus behauptet, Mai 41,75, Juni
41,75, Juli-Auguſt 41,75, September- Dezember 38,25.

Stroh und Heu.
Magdeburg, 16. Mai. Richtſtroh 4,50--5,50 Mk., Krummi

ſtroh 8,50——4,00 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 16. Mai. Rüböl loko 54,50, Oktober 56,00.
Hamburg, 16. Mai. Rübvl feſt, loko verzollt 52,00.
Paris, 16. Mai. Rüböl ruhig, Mai 59,25, Juni 59,50,

JuliAug. 60,25, Sept. Dez. 61,25.
Amſterdam 16. Mai. Leinsl flau, loco 22 Juni 22

JuniAuguſt 225/, Sept. Dez. 227/, JanuarMai 227
W. Veſt, 16. Mai. Raps per Auguſt 27,90 Gd., 28,10 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 16. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800

Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Mai 16,05, per Juni 16,15, per Auguſt 16,50, per Oktober 16,85,
per Dezember 16,95, per März 17,20. Tendenz: Ruhig.

W. London, 16. Mai. 960 JavaZucker prompt ruhig, 9 ſh. 3
d, Verk., Rüben Rohzucker loko flau, 7 ſh. 114 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 16. Mai. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos Mai 37 G., September 37 G., Dezember
382 G., März 39 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 16. Mai. Kaffee. Good average Santos Mai 46,25
September 47,00, Dezember 47,50, März 48,00. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 15. Mai. Kaffee. Zufuhren 10 000 Sack in
Rio, 3 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 16. Mai.
32 loko.

JavaKaffee, good ordinary, feſt

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 16. Mai Baumwolle Stetig. Upland middling

loco 59 Pfg.
Antwerpen, 16. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Aug.

5,95 Käufer, November 5,87 Käufer Behauptet,
W. Liverpool, 16. Mai. Baumwolle Umſatz 15 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 3000 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per Mai 6,02,

per MaiJuni 6,02, per Juni-Juli 6,02, per Juli-Auguſt 6,02,
per Aug. -Septr. 5,96, per Septr.-Okt. 5,85, per Okt.-Nov. 5,78,
per Nov.Dez. 5,77, per Dez.Jan. 5,77, per Jan,Febr. 5,77.

Petroleum.
o v Hamburg, 16. Mai. Petroleum behpt., Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 16. Mai. Baneazinn feſt, loco 1281/,.
Londen 16. Mai. Silber 30 Lſtrl., EhiliKupfer 87 Lſtrl.,

per 3 Monate 86/4 Lſtrl., Blei, ſpan. 17 Lſtrl., engl. 178/ Lſtri.,
Zinn 207! Lſtrl., Zink 27/, Lſtrl.

Glasgow, 16.Mai. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 50 h. 10 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 16. Mai. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 488 Rinder,
2654 Kälber, 2436 Schafe, 14 857 Schweine. Ochſen, Bullen
und Kühe fehlen. Kälber: A. 88--95, B. 79 86,
0. 61-71, D. Schafe: A. 75--78, B. 70--72,0. 565-61, D. Schweine: A. 60, B. 58 49, C. 54 57,
D. 53 Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr 250 Stück
unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig. Bei den
Schafen fanden etwa 1400 Stück Abſatz. Der Schweinemarkt
verlief ruhig und wird nicht ganz geräumt.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
Friedrichsfelde, 16. Mai. Auftrieb: 4100 Schweine und

619 Ferkel. Verlauf des Marktes: Langſames Geſchäft,
Preiſe niedriger. Es wurden gezahlt im Engroshandel für Läufer
ſchweine: 6--7 Monate alt 42-66 3--5 Monate alt 37 bis
43 C.; Ferkel: mindeſtens 8 Wochen alt 1931 unter
8 Vochen alt 17-19

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 16. Mai, Rindfleiſch im Großhandel 0,97 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,50--1,70 Mk., Bauchfleiſch 1,30-—-1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60--1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40——1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,30--1,50 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 2,80--3,40 Mk.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 16. Mai. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 115 do. IIa Qual. 110
bis 113 Schmalz: Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 50,75—-51,25 amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
53,00 Berliner Stadtſchmalz Krone 52,50 Berliner Bratenſchmalz
Kornblume 54—-59 in Tierces. Speck: Konſum gut.

Fiſche.
T Hamburg, 15. Mai. Die heutigen Engrospriſe ſtellten ſich je

aach Qualität per Zentner: Steinbutt, große und mittel 70——80 Mk.,
kleine 40--60 Mk., Seezungen, große 99-—-95 Mk., kleine 65 bis
70 Mk., Heilbutt 35--45 Mk., Kleiße, große 30--40 Mk., kleine
20-30 Mk., Rotzungen 22-26 Mk., Schollen, große 25——50 Mk.,
mittel 25--40 Mk., kleine 20--25 Mk., lebende Mk.,Schellfiſche, große 12--25 Mk., mittel 10--18 Mk., kleine 6——8 Mk.,
Kabliau, große 5—-8 Mk., kleine 7——8 Mk., Seehechte 15--20 Mk.,
Lengfiſch 4—-6 Mk., Blaufiſch 4—-6 Mk., Petermännchen
15-20 Mk., Knurrhähne Mk., Dorſch Mk., Rochen

Mk., Elblachs220-240 Mk., Lachs rotfl. 200——2230 Mk., Silberlachs
T Mk., Lachsforellen 90-—-160 Mk., Zander 55—-70 Mk., Fluß-
hechte 45--65 Mk., Barſe 20——30 Mk., Brachſen 15——20 Mk., Schnepel

20--30 Mk., Hummern, lebende 220--240 iüelt t nern, lebe Mk. Heringe, friſche per

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 16. Mai. Roter WinterWeizen loko 93, per

Mai 90, per Juli 871 per September 848 per Dezember
Mais ber Mai 56 per Juli 545/8, per September 54/ Mehl 3,85.

c nach Liverpool 1 SW. ago, 16. Mai. Weizen per Juli 81,, per Septr. 79Mais her Il In zen per J a p
9 V. NewYork, 16. Mai. Petroleum Standard white in New
u 7,80, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,80, do.
redit Balances at Oil City 164.

V. New York, 16. Mai. Schmalz Weſternſteam 9,00, do. Rohe
und Brothers 9,15.

9. Ziehung 5. Klasse 214. Königl. Preuss, Lotterie
Ziehung vom 16. Mai 1606, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Obne Gewuhr Nacharuck verboten.
12 189 328 I 430 70 514 701 32 82 [1000] 878 943 5973 1124 34 58 215 394 440 [500] 56 683 [3000] r S h 2005

236 760
1000] 403 92 528 688 708 801 989 6050 [500] 287 389 531 39 7033 252 371 536 [590] 53 80 609 8018 118 o n fe

929 9198 412 46 633 93 755 813 21 913
39 612 39 733 72 [500] 11240 858 12108

9

20662 131 45 91 [1000] 202 43 407 10 735 58 842 94 21390 479 638
eää 1000o61 81 22337 436 535 423000) 645 747 23065

91 120 385 472 536 610 98 862 24054 [500) 278 336 489 713 38 28070
145 335 730 926 74 26543 80 632 703 936 77 27174 231 3841 436 (500
554 [3000) 70 962 28162 316 452 76 90 527 47 72 788 29192 385 462[100oJ 500 70 7941 9

30622 60 164 277 330 512 617 838 999 31015 71 106 22 95 [1000]
369 417 31 540 639 712 47 813 62 [500] 907 30 40 32155 430 554 603
900 7 87 33389 466 578 95 716 77 34005 51 146 263 64 80 437 610 733

e e e 3 526 50 89 847
s 617 796 803 68 989 39087 226 722

75 69 915 173 208353 58 582 781 903 [1000] 47 46132 61 87 299 401 56 554 684 93 858
47002 52 166 85 [500] 269 610 805 79 982 98 48083 [1000] 610 824
[3000] 69 81 94 [500] 937 [1000] 49000 60 425 41 90 749 [1000] 805

50026 [500] 83 378 590 678 713 874 51243 80 329 [500] 412 517
630 88 711 904 58 69 52272 312 476 605 770 854 53211 48 59 321
85 559 603 9 858 98 [1000] 54080 164 90 202 (500] 441 620 831 983
85067 13000], 104 [000] 276 508 606 [500] 42 60 93 806 [3000] 929 39
56155 4241 517 18 735 946 57 056 1500] 63 127 42 (500] 50 211 384 531
e 50 58653 210 50 452 75 dis l 39161 t a

60052 242 361 420 521 [500] 612 769 61028 175 [500] 378 412
[1000] 37 511 82 624 854 978 620965 148 351 82 63243 49 316 60 61
74 522 23 75 840 47 65 87 [500) 64023 45 409 514 6416 89 727 33 65
(oböf 843 012 65086 284 399 421 578 635 775 [3000) 802 15 13 76 92
66019 39 124 447 75 [500] 783 818 67051 [500] 103 757 912 47 95
68342 68 463 [1000] 653 1500] 54 751 940 5001 71 69266 344 404 501
38 1500] 746 859

70123 209 14 90 [500] 472 614 85 705 [500] 33 938 50 71009 37
(1000] 81 102 372 624 39 62 731 77 863 72031 82 183 395 411 92 526 622
54 [500] 750 94 859 74 73207 709 95 975 [15 000] 76 74409 573
1500j 809 982 75002 37 102 323 97 415 611 60 779 92 800 5001 85
[1000] x 973 76185 228 [3000] 326 411 [5000] 26 [1000] 97-
579 663 782 90 903 77157 451 547 69 [500] 640 826 [3000] 921 1300]
50 76 79 78397 [1000] 597 [1000] 688 [3000] 730 [500] 828 791094 15001
222 92 500] 767 98

80017 22 87 218 [1000] 46 [3000] 70 365 681 803 28 64 951 [3000]
81013 169 92 96 356 653 736 852 911 82035 98 [3000] 126 [590] 359
71 832 945 [500] 83144 87 873 [500] 940 84003 326 501 99 619 69
707 58 805 17 53 963 79 85085 110 69 88 [3000] 273 544 671 7500] 774
962 86016 83 301 430 48 684 777 800 908 63 87327 47 407 788 9565 60

n [1000] 410 561 75 811 42 89375 403 511 648 969 [1000]

90416 46 500 76 82 737 [500] 82 873 [3000] 91245 508 978 92058
132 292 390 [500] 443 790 800 93096 104 39 [500] 426 938 94041 [500]
293 338 93 414 63 95 770 823 932 95258 398 [500] 440 521 608 [500]
47 782 98 833 96018 62 82 107 210 30 356 506 605 707 [500] 97 109
25 95 279 454 [1000] 719 30 882 907 68 98071 412 777 822 55 99058
73 289 354 98 591 800 960 [500]

[500] 38 96 481 502 [1500) 112000 16 30 274 469 665 883 87 113155
221 411 32 529 75 655 71 831 43 937 67 86 114274 354 [3009] 493 508
23 31 811 925 115176 256 315 92 626 742 89 836 50 74 116049 333
32 514 735 [1000] 866 903 [500] 117136 53 630 755 91 923 [500)
e 97 342 [500] 481 871 987 [3000] 119231 40 476 540 [3500]

120304 501 34 682 121038 159 409 59 [500] 568 87 745 804 66
122317 18 420 21 655 701 54 879 92 940 89 123229 69 72 304 68
81 124044 [500] 74 98 251 96 399 477 503 62 77 91 96 [3000]

9. Ziehung 5. Klasse 214. Königl. Preuss, Lotterie.
Ziehung vom 16. Mai 1906, nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

19 84 119 343 83 465 557 788 1067 223 383 [1000] 468 611 35 812
40 71 2131 285 94 360 79 429 30 636 775 852 999 3105 88 96 [1000]
522 33 649 51 978 4150 98 324 434 37 569 86 89 [500] 694 712 78 832
11000 5113 40 215 316 473 535 69 665 [500] 854 961 6026 85 136 401
3067, 605 36 56 736 904 87 7030 90 215 344 19 467 575 8057 344 88
409 55 896 [500] 9263 [500] 457 [500] 680 [1000] 806 64 76

10111 13 [3000] 445 665 11207 58 440 [500] 82 84 567 630 42 90
738 98 11000] 818 89 12089 99 117 459 531 13024 101 354 498 590
694 782 947 14266 332 65 473 [500] 85 91 620 91 99 749 803 972
15078 164 92 332 45 [500 511 610 22 38 719 16054 156 287 92 408
633 [500] 49 17153 208 355 566 634 786 [500] 831 18122 89 459
70 555 83 735 68 75 [500 924 41 59 19181 312 618 68

20158 249 454 653 779 823 70 926 21023 64 193 365 536 [500] 988
22082 144 69 306 880 943 68 23180 359 875 81 82 985 24112 71 356
4328 92 528 619 45 [1000] 841 25177 [500] 268 90 94 [1000] 438 54 892
26143 237 424 649 718 27306 450 692 726 889 935 [3000] 28032 141
206 9 414 [1000] 96 501 58 78 84 [3000] 87 741 870 [1000] 928 93 [3000]
29081 115 48 [500] 377 495 564 643 726 874

30375 462 653 760 31256 [500] 423 [3000] 83 501 [500] 703 42
32092 265 328 678 761 967 [500] 33028 149 352 455 82 720 56 868
34063 153 207 364 68 479 91 [500] 851 57 35038 50 66 93 310 853
1500] 36215 24 86 [1000] 517 [3000] 59 613 28 733 48 983 37010 57
397 400 506 31 763 924 74 38050 100 36 388 516 22 905 39029 46
[500] 129 1500] 70 507 880 94 926

40324 427 548 686 726 1[1000] 859 77 41188 230 [500] 87 301 32
64 [500] 82 688 706 72 42034 126 282 345 489 890 987 43222 82 332
60 631 749 44066 482 644 703 25 815 45073 183 419 712 99 857 97
46458 933 47257 327 467 546 807 48134 95 261 68 328 400 80 700
[500] 825 49206 1500] 351 57 419 654 890 996

50032 177 349 588 780 99 991 51113 14 292 [1000] 307 98 470 937
754 52092 408 62 82 583 765 830 67 906 [1000] 74 53043 265 792
899 929 70 54028 [500] 110 309 28 569 [1000] 687 921 55462 [1000]

779 809 128063 216 26 47 351 474 519 47 666 720
396 499 614 718 74 934 64 127600
500] 440 514 48 [3000) 69 706 [500]

5001 129004 78 813 30 36
130008 402 15 845 51 [1000) 88 918 131071 437 50 61

[1000] 94 560 725 889 [500 940 85 [500] 132023 10001 26 149 244
390 473 [500) 604 44 724 134126 88

Sio7 276 [500) 334 (1000 419 795 929

140340 52 473 92 833 920 [500] 32 141108 37 [3000] 71 378
878 997 142046 176 235 57 76 353 [1000] 438 641 46 777 143066
182 236 301 401 76 633 821 42 993 144011 60 96 169 259 313 69 425
[1000] 554 82 [1000] 815 963 145009 10 350 672 146286 [3000]
462 598 746 908 25 70 147033 255 361 485 524 677 [500] 774 815 25
148031 49 108 469 778 814 983 149249 483 636 e 42 862 1500]

150072 [500) 92 177 284 [3000] 400 42 151219 500] 390 444
95 [3000] 849 976 152439 534 675 97 725 74 805 959 963 69
154092 167 529 633 49 739 [3000] 45 155180 [1000] 205 347 417 41
531 669 756 809 [3000] 156052 202 11 398 494 675 [500] 776 [500
857 924 157136 206 46 67 356 513 851 939 158178 99 334 50 5
502 8 [1000] 804 15 72 974 159037 684 89 805

160106 25 732 84 805 161063 73 376 83 691 162264 320 22
74 82 468 572 623 163015 23 81 240 621 901 164040 52 136 282
357 96 680 [500] 884 165021 25 388 539 605 713 3819 37 11000]
166207 355 471 513 38 683 167459 92 [500] 583 716 52 ([500]
962 168049 87 98 517 918 169018 441 606 49 81 808

170024 45 83 [500] 115 16 306 11 443 46 67 84 790 903 79
171163 65 494 524 914 63 172049 79 222 51 685 845 908 173104
274 438 78 [500] 605 31 [500] 64 724 886 174030 205 56 365 412 63
66 558 74 736 53 [3000] 98 804 963 175114 21 [1000] 311 790 176403
12 576 [500] 82 92 651 973 98 177448 537 [500] 59 178010 103
256 468 69 81 [3000] 99 713 918 [500] 97 173092 256 86 385 431
592 730 53 83 98 953 64 66

180102 9 27 267 455 539 [500] 59 73 931 181025 88 116 442
59 550 622 [1000] 731 807 47 [1000] 182040 52 211 386 88 433
[1000] 625 852 183233 350 67 73 486 529 654 969 72 184125 347
514 89 655 [500] 185105 292 803 63 [3000] 67 186022 44 72 205
78 493 644 [3000] 989 187212 [3000] 55 71 333 [1000] 85 728 38 910
188183 276 87 368 [500] 86 94 526 84 612 44 49 707 894 [5000]
189032 487 510 802 31 65 83 [500] 933 52 89

190048 [3000] 62 177 98 375 79 4092 60 89 677 19 1021 202 49
[10001 516 46 47 53 [3000] 641 816 998 [3000] 192177 81 239 313
48 65 [1000] 93 432 84 589 90 792 830 905 14 1500] 51 193023

1000] 183 243 56 415 94 97 780 89 906 194007 82 394 1300] 600(40 000] 15 935 [500] 59 195204 68 302 545 652 829 964 196195

265 364 463 595 602 833 58 940 [500] 1897116 73 390 416 [1000]
67 652 76 864 965 [500] 198229 435 52 544 841 199038 77 78 279 386
648 721 3000] 951

200043 184 97 484 639 805 201096 389 663 77 889 1000] 202273
515 51 661 827 [500] 927 91 203065 170 [3000] 228 345 77 547 [5000
672 820 60[1000] 79 912 [1000] 33 204000 36 41 490 546 614 95
205337 442 [500] 75 920 34 2056038 855 207101 [500] 15 1000] 25
36 77 78 313 45 70 679 783 97 802 75 208141 72 246 527 [500] 41 690
[3000] 876 209044 50 148 63 215 23 366 [500] 754 1500] 889 950

210061 194 288 400 524 46 91 605 735 879 901 211011 69 406
15 52 725 865 212264 [500] 308 1500] 39 469 [500] 807 915 213096
165 234 57 [1000] 326 498 559 619 73 78 720 79 214070 135 460 85
[3000] 581 632 69 90 911 [500] 87 92 215290 309 28 519 636 216058
81 114 341 79 479 713 44 880 [500] 914 217107 [1000] 13 51 347 53
526 43 629 982 98 218066 202 54 [3000] 411 695 886 963 219082 105
25 314 77 94 448 50 693 791 966

220131 75 [500] 415 644 81 915 [500] 221074 295 598 500
623 39 53 56 718 222063 130 215 67 328 [3001 55 500 75 685 71
835 223062 91 197 [1000] 217 25 421 97 510 52 92 693 718 224274
91 399 429 62 526 917 225008 125 546 85 516 98 680 226171 78 498
ſ1000] 530 607 758 [30 000] 98 227501 607 48 789 943 228925
145 310 435 501 80 615 790 849 72 223091 134 207 353 713 842 918 30

230080 219 500] 405 37 [10001 504 71 [500) 699 744 855 929
231972 [3000] 163 250 [1000] 68 258 422 590 757 819 [1000] 232006
118 670 49 97 794 880 233134 48 642 30 737 60 68 960 95 234324 405
7 46 506 [3000] 662 732 902 235054 65 504 737 72 97 98 839 10060
943 236248 332 495 740 237233 16 381 90 546 64 889 238201 388
63 577 n 615 731 91 853 51000] 239279 87 [3500] 99 303 518 25

240369 414 30 241066 190 238 332 e1 643 705 242041 [500] 354
567 891 243149 292 334 406 526 27 [1000] 630 790 871 [500] 88 930
244180 278 456 625 82 738 895 912 245158 217 310 473 572 96 722
[3000] 918 46 246076 [500] 107 336 46 88 247090 303 506 20 72
639 703 29 [lo00] 50 88 904 87 [500] 91

Im Gewinnrade verblieben: 1 Präwie 4 300 000 M., 1 Gewinn 4
500 000, 1 à 200 000. 2 à 100 000, 2 à 75 000. 1 à 60 000. 1 à 40 000.
6 à 30 000, 14 à 15 000, 35 à 10 000, 75 à 5000, 1184 à 3000. 1700 a
1000, 2859 à 500.

556 683 [1000] 92 747 926 56021 130 62 212 540 744 922 45 57315
424 50 502 53 621 29 800 58113 308 408 19 91 599 647 707 [500] 8 30
90 916 [1000] 59029 174 373 705 [500] 855 64

60043 142 51 316 421 61089 118 88 91 255 313 38 512 67 641 700
850 63 961 81 [1000] 84 62150 261 342 471 88 13000] 572 15001 656
740 [500] 895 975 63104 [500] 39 79 209 73 319 607 89 64115 67 96
462 [500] 524 662 712 35 71 895 65033 77 246 497 704 [(500] 930 56
66159 225 536 65 631 897 67085 108 66 72 310 20 [3000) 68 80 96
522 67 68057 174 232 361 489 761 68 914 69073 325 973

70126 388 433 502 69 73 968 [1000) 71194 97 630 51 963 72061
113 51 [500] 567 7109 25 [500] 805 12 [1000] 73089 224 26 392 419 87
552 55 712 74036 [500] 73 [500] 133 [3000] 300 538 75384 506 19
655 723 47 76270 72 357 65 521 636 701 844 91 938 88 95 77020 86
[1öooſ 138 84 310 90 92 468 80 11000] 729 853 78159 83 226 637 91
935 93 79007 214 89 450 572 723 877 989 92

80163 90 [500] 248 306 86 643 87 716 867 971 81050 90 151 [500]
285 141 85 555 718 828 88 905 30 82011 97 [1000) 112 242 93 404
80 502 738 805 27 68 946 [500] 70 [500) 83150 202 71 416 92 950
84006 200 414 41 587 645 736 95 85238 358 70 500) 88 450 655 3
792 834 982 86183 456 669 93 792 816 905 53 [1000] 77 87134 [3000
286 415 86 587 6041 714 816 88043 89 135 487 [500] 526 610 40 781
89128 230 62 548 55 (3000] 708 85 927 [8000

90049 92 354 99 729 875 977 91033 52 182 563 [500] 77 679 [500
132 894 92046 [3000] 157 272 331 433 [1000] 561 770 93470 554 7
816 94175 (1000) 236 [500) 50 128 538 54 88 707 985 95360 63 68 93
581 95 683 822 65 [500) 96254 369 472 [3000) 96 [500) 669 862 942
97157 60 500 650 68 816 50 69 916 39 98006 9 11 63 177 234 501 641
c 331 92 465 [500] 674 [500] 91 [500] 713 811 [500] 93

1060044 479 592 739 86 91 987 101279 82 322 40 1500] 508 607
723 74 93 102067 171 251 377 437 592 [500) 674 768 813 60 949 103127
252 350 514 626 861 104013 26 32 58 70 88 95 [3000] 188 259 412 615
95 740 914 82 108102 85 306 28 520 82 106079 96 109 [1000] 31 28237 66 73 586 107 100 92 381 [1000] 353 438 [500] 506 76 858 63

3000) i 108051 (500] 86 [500] 165 210 46 40 60 97 344 795 821
69328 700 17 950 [1000] 7

11oös6 546 606 875 1000] 82 931 60 111027 218 343 97 447 507
967 I 12158 95 313 774 806 927 93 113179 239 o 360 485 1000
507 620 114179 36 250 333 418 [1000) 30 96 563 [300) 688 813 1150
165 248 434 762 116082 87 180 245 66 75 (500) 95 650 77 94 714 40
54 871 9i0 (1000) 117268 328 433 549 [500) 80 603 756 58 o 863
554 118155 430 609 730 [500) 40 7 801 52 973 1 19076 134 flooo
203 23 733 70 848 913 38 65

120120 89 97 368 73 83 496 562 607 729 53 121279 527 94 669
822 122072 258 72 (1000] 96 [3000] 329 77 123265 84 591 662 124086
145 398 504 [500] 26 814 23 38 970 125381 [500] 433 557 91 714 15 9909

Berichtigung: In Liste vom 15. Mai, vormittags, lies 124 520
statt 124 522.

126072 745 824 127046 89 142 236 369 589 952 128010 110 250 321
33 62 402 670 84 705 35 867 904 68 129043 117 [1000] 224 [500] 464
556 721

130022 81 164 79. 557 733 13 1166 257 73 [500] 334 71 457 795
[500] 132099 128 229 775 89 808 902 133000 472 577 613 11000] 706
830 911 134287 448 64 615 19 734 986 135085 [500] 238 462 [500
64 610 716 883 903 136021 194 210 56 [500] 58 [1000] 451 76 588
[1000] 689 715 843 993 137025 136 354 461 506 619 90 822 63 138026
[500] 97 144 406 740 64 [3000] 919 25 [500] 139120 219 363 92 418
1500] 25 607 57 900 45

140097 146 64 368 452 674 775 90 141065 146 257 356 [1000]
405 13 45 666 803 142262 407 18 [500] 652 891 143043 104 313 426
[1500] 51 568 724 810 905 144054 [500] 385 710 892 145063 [500] 270
11000] 450 523 755 922 146183 [500] 237 788 875 147059 273 421
700 820 90 921 148065 285 394 555 616 804 905 53 149182 293 [500]
426 502 51 854 60 964 71

150301 418 542 46 602 782 845 941 151007 609 65 733 915 48
152117 82 207 55 312 36 450 51 588 838 [3000] 49 153015 122 447
1500] 603 717 62 81 899 154044 56 251 505 634 780 870 155053 255
468 84 594 701 946 89 156140 222 [500] 87 320 92 94 431 659 [500]
81 937 157150 53 [1000] 258 495 536 625 [3000] 40 734 80 835 82
158054 281 89 463 693 709 14 [1000] 895 9062 1539175 287 855 62
13000] 76

160064 [3000] 237 78 474 556 82 1500] 608 89 161395 448 581 624
66 846 972 162378 637 766 836 87 975 163091 163 251 413 507 757
888 164286 315 689 742 165100 49 464 505 790 982 166070 221
79 444 [1000] 47 846 910 167025 345 58 62 463 591 625 717 [500] 73
[500] 827 [500] 168036 184 351 562 84 778 858 61 932 [500] 82

691 900 195026 217 428 635 [500] 5197077 109 360 473 92 708 952 198240 62 397 99 516 673 833
199023 517 98 707 826 89 [I1000]

200018 95 [500] 97 342 532 612 801 201580 611 81 716 76 [3000]
82 907 62 202000 78 1[500] 81 171 226 359 656 [1000] 203068 250
334 440 511 631 78 [500] 834 43 50 906 [500] 204054 346 452 82 551
97 790 971 205027 74 124 499 [500] 622 734 206172 77 261 312
1500] 682 833 916 [500] 75 80 207016 37 89 235 526 656 735 208033
40 240 91 562 [500] 888 954 209052 [500] 108 94 208 72 311 51 455 846

210107 289 336 410 [500] 43 89 596 704 3000] 77 977
211037 45 97 114 207 462 80 513 856 212075 500
284 92 556 [1000] 689 817 920 213049 500] 81 121
3800 510 659 701 73 214019 500], 73 443 95 605 896 215174 287
[1000] 435 69 91 57
222 534 86 770 804 35 2Ah 59 935 219133 48 52 76 267 84 349 56 512 50 839 935

1000] 62 L 899 904 224014 18 29
2 803 960 225170 287 439 783 98 807 36 63 943 83

226188 92 235 82 315 414 32 544 [1000] 73
281 87 801 [3000 [(1000] 76 228030 [3000] 103
65 [3000], 347 98 673

230138 99 248

21.

z 82
666 767 63 90 926 64 203 331 [1000 461
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Charlottb 89/99
do. 95/99, 1902
Cöpeniek. St. -A.

Crefid.OO0uev0s
Danziger St. A.

Dt. Viſmersdorf
Oortmund. St. A.
Dresdner St. A. di

do. 1905 d
Dössld.99 u. 06

do. 88/1903
Elderfd. St 1889) a

Essoner Stadt-Aſ-
Frankf. St.-A. o c
freiburgib! 903
förstenw. St. A.
Görlitrer y c

do.haſſosehe e

d 0. do.am j. V. 1903 a
Hannov. St. A. 95

Hildesh. St. Anl.
Kaisersl. St. Anl.

Karlsr 8tA96,89
Kieler St. -Anl.
KölnerStadtäAnl.

do. 1909
Leer i. O.
Uehtb. m 1900
Uwgsh St. 1900

o. do. 1902
Magdeberger
do. 91 ve. 10

Mannheim 1901
Mölh. Rhr. St. A.
Mönchen. St. A.

do. 1900/0
Mönsterer 897
Närntb St 99/0

Königsb. St A.
a

do. e
Poiner St. A.
Pirmasens
Posener st. J.
Potsdamer St. A.
Rostockerst. A.
Schöneb. Gem A.
Schwerin St. A.
Spandauverst. A.

do doStargard. 8t.-A
Stettiner St. An
Teltower Kreis
Thorn O uev.

Weimarsoh. St.
Wiesbad. St. M.

Worms. St. -A.99
Preussische

do. v980. b. 905

u St. Anl. 92
o

Chin. Anl.v. 1895

kgypt. Anl. gar
kgypt. Mairalnl.
finnländ. Lose
freibrg. 15fr. l.
Griech u

do. Piräus
JapAnl. M. 10. .7

d do,
ſtalienisehßent.

do.

Mexik. Anl. 2001

Norwegenänl94

d 8o.
z0esterr. Coldrnt

do. Kronenrente
do. einh. evRente

do. Silb. -Rente
do. Pap.-Rente

do. Staats A.
do. 1860r lose
do. 1864r lose
Port. St A. vnif. l

Roumän. 1903

V

Russ. c. M. 1880
h

d T

Sao Paulo G. A.
Sehwed. St.). z

t

Serb, am. A. z

Span. Schuld kl.
Törk. Adm.-Anl.
do. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890

do. do. privileg.
do. unifizierto03
do.

do. 400Fr.- Lose
Ung. Goldrente
do. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Gold A. (E.-T.)

do. lose
do. Grundentlg0

Barſetta-lose

an no.

t

e e

a

C e

Forſin. Pfandbr.

do. do
do. do.
do. do.
do. neue
00.
do.Landsch. hin

do.

do.
Kur-v. Neumärk.

do. altedo. Comm.-0

Ostpreuss.
do.

do.
Pommerscheo

0.

do. neuldseh.

do. do.
Posonsche

do. XI-XV
de. l. D.
do Ui. B.
do. lit. C.

Sächsischo

Co.
Schles. alt.
do. ldsch. L. A.
I o

Co. (C0.
Sehl. Holst. L. C.

do. 60.Westf.

u apost. St. A.

t

Venet. 30lire- l.v

do. Stadt-Anl. 98

S e

do. 1902
Cold-Anl.

do. von 1896
do. von 1898

do. cons. Gold

do. h400

neue

do. 500 l.
do. 1904

E3

re e

t

r 77

z er e e

J

d

e

en

do. I. Spoc.

do. 1890
do. 189]
do. 1894
do. amrt. 98

do. cony.

do. Goldrente
do. Goldanl.89

do. do. 1894
do. do. 1894

do. 1902
do. 1905

S O

n n

do. Nicoläi-6.
do. Pràm. A. 64

do. do. 66
do. Bodencred.
do. conv. Odl.

do.

Fee.

o

do. do. 1896
do. cs. E. B. A. l.

V

do. Staatsrent.

S

B. Air. St 000 l.
do. 100 l.
do. 201.
do. Pes.

Kopenh. Stadt A

lissab. Stadt A.
do. 400 M.

Maiſd. 45ire-l.
do. T0Olire- l.

Moskauer St. A.
Soſſa Gold-Anl.
Stockh. Stadtan!

do. do.
Wien, Comm. A.
do. lnvest. A.

S

en

102. 000 Dan.lngelstkass

C

S

233282!

8toekh. Pfbr. 94

C

e. do.
Westpr.neuland

See

Budap. Hpt.-Spkßulg. Nat. peb

2

t S S S

J
finl.KHyp V. Pf. 02
Holl. Komm. l.
ſtal. Hy dnig.
ſtal.Nt.8. Pf. stfr.

Jötl. Cr. V.-Ob. V.
Kopenh. Cr.-Vor.
Nord. Pf. Wid. Il
Oest, Crd. l. 58
Post. C. -B. l u. M
do. C. -0bl. 8. II.
do. Vaterl. Spk.
Poln. Pſandbr.
Port. TadakMon.

Raab-Grazor l.

do. künd. ab 04 a

c

S S W T s

3

do. 1902/04
Sorbisch. C. d

Ung. Bodoner. Pf

do. do.43 u
o

do. C.Nyp. Spado. W 5

h h

wo
r

P W.
Zehn an. Es Beee .4.et 5 e r5 oin berliner börse, 16, Mai 1906
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Brünner Lokaſd.7) do. X. X.
Busohtehrader 112 do. XXI. 1915Csak. Agram. 3.7 i0s 300 v r B. V. V.

Gaisbergbahn 0 do. ev.Kasehau-Oderb. a c. do. V.
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Westo. Eisond. C I

r do. VII. uk.1908
u e Sorie M x

Meining. w. B.

z e do. M. in.
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i 15 0dbo,, 92. 90.
146.500 a e der

o.174.756 x. V.o.

147.106 90. X. vnk1912
141 75b6 do. XV.
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Koslow-Woron
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Mosc. -darosl. B.
Mosco-Kasan
Mosc. Kiew Won
Mosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
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ſjäsan-Korlow.
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Rydinsk ar.
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Süd-Westbahn
Transkaukas.
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WMadikawkas 95

98

0.
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v

100.200 ludw. löwesCo

v
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100 406 e

143.00B IgybnikorsSteink.
101.506 8chalker Gr. 99

101.506 Seohuekert&C. 2

100.000 I8chultheissBr. 5
100.30bG Sie mens E. B. 3

101.006 8iemens6l. Ind3
101.25bG8iem. Zalsbo 3
102.506 Kimo a lncen. 9

e

114.6900 8 d. kiseodabo
199.40v6 Teleph. Berlin. 2
101.400 Thiederhall Gew
101.90bGhiele-Winek.2
102.750 Ugionklektr. 3

T

100.906 Wilhelmshall 3
101.906 eitrorMasch. 3
102.40bB T olistoff Waldh2
g95 Jör Doolog. Garten a

Gränged. Oxeſ. e
25.600 HeidarPaschahf d
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5 96.400
100.80b6
100.90h6
101.60b6
101.90b6
102.60b6 do. do. B.

99.20b6
100.006

94.906
95. 10b6

96.75b6
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27.906 E. Uieht u. Krft 4

86.50B Eaogl. Wolhw. M. 3

95.30b0 (o.
95.750 Flensb. Sehiffsb

101.50bFrist. ARossm. 5

German. Schiff 2
Gg. Marie Bgw. 3

101.50 r. Beri Strassb.
100.00b Hamb. Am. Pack.
102.50b6hndlstBelleal! 3
95.500 Iharpenor Berg

99.506 Heſiosk lebt. G. 2

97.300 Kaliw. Ashhersl.
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do.
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88.10b0] o. Kokswerk. 3
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Rh. Wastf. Kalk 5
96.50bGombach. Hött. 3

96.006 Schles. Kleinb. 8

97.000 do.

94.506 SteinsHobenslz.
96.506 I tett. Oderwrik. 5
97.706 do. Strasob. 3

99.206 Unter d. Uinden
95.000 Vrkisbb. v. B. 6.2
85. 1066Westd. Eisenb. 2
94.60b0)Westfaſ. Draht 3
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102.50b0
101.250

95.60B
102.50b0
100.20bB
102.706 Spandauer berg

1

104.50b
100. 30b6

94. 90h6
100.306

101. 100 BriegerStadtbr.
102. 10b Danziger
101.10B IDortmunder
102.006 do. Unionsbr.

100.700 Dösseld Adlerbr
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103.000 Frankf. Hena.
100.500 German. Dortm.

100. oobG Clückauf
105.506 Hennvinger Reifd
104.400 Herkules Cassol

0o ſo holten
102.2566Hugger Posen

102. 30 b Kielersehlossdr
104 800 Kosterdr. Rd.
103.900 König Akt.

1304.806 Konterstein
102.500 Ceiprig Riebeck
102.756 Undbr. Vnna
101.756 Uindener

101.606 Obersch

104.006 Paulshöhe
102.900 Reichelbräu

4 100 200 Rostocker

103.600 Sinner.
103. 606 v. Tuchersehe
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106.506 do. Myp.- in.
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38.70h G Brem. Uinoſoum
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37.50v Bresl. Alnb. Trr.
34.5066] do. Ool-Fabri
60.00 do. Spritfabri
56.1060 do. Wgf. Uink
64 000 do. o. V. A.
20.600 IBröxor Kohle
24.500 Buderus Eisen
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Caroline d. Ob J145 900 Carton. Loschw.

100.7566] do. 1501-2
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e
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103.20b

95 006 Charlitb. Vass
101. 190 Charlottenhütte
100 oo b Chemfb. Bucka
104 606 do. Crieshei
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Deutseh. Bierbr.
Friedrichshain
Gebhardt
Gericke Weissb.
Carmania
Hilsedain
Kaiserbrauerei
Königstadt.l landré Woissd.

Mäneh. Brauh.
Patzenhofer
Pfofferdorg

Schönebt. sehl.

Schultheiss
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do. St. Pr.

Victoria
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Brauhaus Nürnb
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96.000 Schlegei.
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Böhm. Brauhau
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99.406 Aachen. Spion
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Börsen Handlsv.

Brasil. B. f. Dtseh
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96.006 Bres. Discb. abg
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95.800 [Dän. Landm. B.
97.506 Dantriger Privtb.
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101.006 Dessaulandesb
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6 110.600 A6lor Fahrrad

1165. 75b6

171.706 Alexanderwerk.

165.7566 g. Berl. Omnib
128.75B Allg. Elektr. Ges.

IMssen. Portl.-Cm

110. 1066 geht
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114.40b Arnsdorf Papſer
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do. V.
124.256 feld CronauPp

121.006 Ahgemhauserd.
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117.00b6Amtsg. Pankows
155.606 Ang. Continent.
123.2506 An p. keden

97.500 NAnnenoröuss ev
122.00bBAplerbeek. Brgb
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Bauſand Seestr.
Bauv. Weissons.
Bayr. Hartstein
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Vichor. F.
Elektr. Wrk.
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.006 Harko
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117.75b Hartung Gussst.
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do. Abert
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do. Speisew. e.

do. Spiegelgl.
do. Sing. vdbe

do. Steinzeug
do. Thonröhren
do. Uebrs. El. C.

do. Waffenfabr
do. Wagg. A.
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Dinnend. Masch.
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e. edo. V.falkoast. Cardin
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Frankf. Chauss.
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FreundUseh.ev.
friedrichshötte
friodrichssegn.

Gaggenau kis.
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Gelsenk. Berg.
do. Guss Munseh
GeorgMarien Bg

do. do. St. P.
Grb u. FbwRenn.
Gerrash. Glash.
Gas. f. elkt. Vntn.

Gladbd. Spinner.

do. Wollwan
Glaurig. Zucker
Glöekauf B. V. A.

Görlitzer kisend
do. Masehinen

Greppin. Werke
CGrevendr Masch
Gritznersechfb.
Gr. Lichtf. B. abg.
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Guttsmann do.
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Hötel-Betr.-Gos
Hötel Disech
Howaldtworke

Hüsten Cewkse
Hüttenh. Spion.
HumdoldMasch.

lise Bergbau
Intra Baug. StPr.

Jaenseh Co
Jeserich Asph.

do. Vort. Akt.
Kahla Porzoll.
Kali Asehersl.
Kapler Masehfb.
Kattowitt. 6rgb.
Keulakisenhött.
Keyling &Thom.
Kirchner Co.
Klaus Spinn. ab

Kollm. &ourdan
Köln. Borgw.-V.
do. Gas u. Elekt.

Kölg-Müs. B. ev.
KölschWalzeng.
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do. do. Pr. A.
KöniginMar. ab

do. do. V.
Königsb. Walzm.

do. Tolisto
Königsdornbgb.
Königszeltporz.
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Körbisdorf Duck
Gebr. Körtin
Kostheim Coſſol.
Kronprz. Met. l.
God. Kröger&c

50bG Kruschuſtz Duck) 7
I 8 130.60b6 Stahl Nölke

t 9Stark Hoffm. ab
250. 00bB Steaua Romana

5 155. 00b G Steinsohenslz.
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193.00b6] do. Cham. Did.
247.60b do. Elekt.- N.
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159.75b Stobwass. Lit. B.
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82. 10b6Stoewer Nähm.
119.500 Stollhwerok V.-A.

Kunt Treibr.
Kurförstend Gos

Küppoerbusch&s

Kyfſhäuserhütte
Lahmeyoer klkt.
Lapp, Tiofbohr.
Lauchhamm. ev.
Laurahütte
b. kyek&s8trass.

Leiprig. Gummi
leopoſd- Grube
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do. 5 Pr. Akt.
Leykam-dosefst
lingel Schuhw.
L. Löwe&Co. A. G.

lLothrg. Comont
do. Eis.dpp. abg
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Luckau&steffen
Lädecker MAsech. J
lünebg. Wachsd) 7

ob Malmed. Msoh. O
Märkische Msech 7
do. Wostf. Brgw.)7
Magdoeb. Gas

do. Baubk. 7
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do. Arm. Strube
Massenerbergw
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do. Kokswoerk.
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r kl. Bel.

re

188.506600. 3217. e
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Phönix lit. A.
Plania- Werke
Plauen. Spitzen 7
PongsSpinn o. W
Pos. Sprit-A.-6.0
Pressspan Unter 8
Rathen. opt. ind 4
Rauchw. Walte
Raveonsd. Spinn.

Reichelt Meta 7
Reiss Martin
Rhein-Nassau
Rhein. Anthrac. K

do. Möbeſst v

do. Spiegelgl.
do. Stahwrk.
do. Westf. nd
do.

Riebeck Mont
Rolandshötte
Rombach. ött.

Rosonthal Porz.
Rositz. Braunkhl
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do. Zucker
Rothekrde Otmd
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Sachsböhm C
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do. Wobstuhl-f.
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.90b SehönwaſdPeort.
128.50b Schriftg. Huck

o frit schoſe jon.
.256 Schulz -Knaudt

Schwelm. kisnw.
83.50b6Seebeck Schffw.

99.006 Seogall A.-6.0 Ob Sentkor VI. Akt.
170.80b c Siegensol. Guss

4.25661Siemens 6Glsind.

134.00bB]Stöhr Kammg.
154273. 00b G Stolb. Dink- Akt.
12 270.00b0] StralsSpiolSt. P.

140.50b6 Sturm Falzrieg.
43.25b6]8üdd. Immobil.

301.000 Teleph. Ber

140.00bB do. N. Bot. Gart.
92.806 do. BerlNordost

00. do. Südwest
107.00bB do. Witzleben
123. 00bB] Teutonia r
117.00h6] Thalekisenh.
1389.00bG] do. do.
146.00 b Thiederhal

1310.2566 Thör. Saſinen
110.2560 do. Mad. u Stahfw
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233. 75bB] Titte] Kröger

.00bG ſrachenb. Zuck.
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227. 60b6 Union chem. ab
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zIVentzkiMaschfb
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71.60b do. ColnRottw. P

191.506 do. Ompf. Ziege
124.806 do. Hanfschleh.

13000 do. Hart Kalkind

13.00b6 do. Motllw. Hall.
186.50b do. Nickelwerke

1500b do. Pinselfabr.

134 60 b. Stahl Zyp u
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176.00b G Vogel Tel. Drah

97.90b r e95.900 vent Tel.

129.75b Vorwartsbiel. So

93.80b Vorwohl. Prtl. C.
135.800 Wandoer.fahrr.
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